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4Der Ausgang der Reichstagsſeſſton
Halle 1 April

Welt über die gewöhnliche Dauer einer Arbeitsperiode des
Reichstages hinaus hat ſich die jetzt zu Ende gehende erſtreckt
über zweihnndert Sitzungen zählt die Seſſion Welche Un
maſſe von Arbeit von Reden und Thaten iſt darin enthalten
Als dem erſten Präſidenten der Volksvertretung am Tage der

h Sitzung zur Feier dieſes Jubiläums ein prächtiger
lumenſtrauß dargebracht wurde wies Herr von Levetzow darauf

hin daß eine ſolche Anzahl von Sitzungen in einer einzigen Reichs
tagsſeſſion nicht dageweſen ſei und auch wohl nicht wiederkehren
werde Wann begann überhaupt die Seſſion Es iſt die erſte
noch nach den Neuwahlen von Anfang 1890 nach welchen Fürſt

Bismarck von ſeinem Poſten zurücktrat eine zweimalige Vertagung
iſt ſeitdem erfolgt an Stelle des ſonſt üblichen Seſſionsſchluſſes
um Kommiſſionsberathungen für wichtige Geſetzentwürfe nicht un
benutzt zu laſſen Bei der Vertagnng von 1890 zu 1891 handelte
es ſich um das Arbeiterſchutzgeſetz die Novelle zur Gewerbeordunng
hei der Vertagung von 1891 zu 1892 handelte es ſich um die letzt
hin r genehmigte Novelle zum Krankenkaſſengeſetz Eine
große ahl von wichtigen Geſetzen iſt während dieſer mehr als
zweihundert Sitzungen vom deutſchen Parlament beſchloſſen wor
den erhebliche Verſtärkungen der Wehrkraft des Reiches zu Lande
und zu Waſſer ſind bewilligt anf ſozialen Gebiet das Arbeiter
ſchutzgeſetz und das neue Krankenkaſſengeſetz während am erſten

Oktover 1890 ſtillſchweigend das Sozialiſtengeſetz erloſch auf
wirthſchaftlichem Gebiete ſind die Handelsverträge genehmigt in

iſt die Reform der Zuckerſteuer genehmigt in der
olonialpolitik ſind die Grenzen unſerer Schnutzgebiete definitiv ge ſichtigt werdenregelt während zugleich die Inſel Helgoland an das beutſche e e T ebten

fiel Jn Kraft getreten iſt während der Seſſion die Alters und
Invalidenverſicherung dazu eine Reihe von kleineren Geſetzen Das
politiſch bedentſamſte Ereigniß war der Rücktritt des Fürſten
Bismarck und ſeines Sohnes des Grafen Herbert dem leicht
kurz vor Seſſionsſchluß ein abermaliger Kanzlerwechſel hätte folgen
können Wie bekannt iſt derſelbe glücklich verhütet Die Reichs
tagsabgeordneten können am Schluſſe der Seſſion alſo wirklich
auf eine große Anzahl von Leiſtungen zurückblicken und mag nicht
Alles was in dieſer langen Zeit beſchloſſen wurde vollkommen
ſein es bleibt uns Zeit genug in der Zuknnft noch dieſes nicht
Vollkommene zu verbeſſern Zwei ſeiner bekannteſten und hochge
achtetſten Mitglieder hat der Reichstag während der beendeten
Seſſion durch den Tod verloren den Generalfeldmarſchall Grafen
Moltke und die kleine Excellenz Windthorſt

Der ganze Verlauf der Reichstagsſeſſion iſt ein neuer
ſchlagender Beweis dafür daß in der Politik oft Manches nicht
ſo ſchlimm iſt wie es ausſieht am allerwenigſten in den Parla
menten und dann daß es in der Politik und beſonders wieder
in den Parlamenten oft ganz anders kommt als die ſogenannten
klügſten Leute glauben Die Septennatswahlen von 1887 hatten
bekanntlich dem Reichstage eine feſte Kartellmehrheit gegeben auf
welche ſich die Reichsregierung feſt ſtützte Mit den Neuwahlen
zum Reichstage von 1890 fiel dieſe Mehrheit fort und es fehlte

v vvvvvv
Und vergieb uns nnſere Schuld

Roman von Georg Höcker
Fortſetzung Nachdruck verboten

Auch Aennchen war es zu Muthe als ob ſie ihr Glück
hinaustrage als ſie nun dem Willen des Gatten gehorſam
behutſam ihren kleinen Liebling auf den Arm nahm und ihn
der Wärterin hinausreichte damit dieſe mit dem Kinde ein
wenig im Garten anf und niederſchreite

Als dann das junge Weib wieder in die Stube zurück
kehrte da konnte Wolf nicht anders mit plötzlicher ſtür
miſcher Bewegung mußte er die zarte Geſtalt in ſeine Arme
ſchließen Aennchen begann er dann mit heiſerer vor
innerer Erregung halb erſtickter Stimme glaubſt Du daß
ich Dich lieb gehabt habe ſo recht von Herzen lieb

Sie vermochte ihm nicht zu antworten ſondern nickte
nur leiſe mit dem Kopfe und zwei große Thränen traten
dabei aus ihren ſchönen blauen Augen

Glanbſt Du Aennchen daß ich Dich heute und in alle
Ewigkeit noch immer lieb haben werde fragte Graf
Wolf nach kurzem Stillſchweigen mit noch immer innig und
warm klingender Stimme

Das junge Weib nickte verſchüchtert mit dem Kopfe O
Wolf es wäre mein Tod wenn ich an Deine Liebe nimmer
glauben dürfte verſetzte ſie dann ſtockend Sie muß mir
ja Alles ſein Vaterhans und Elternliebe Meuſchen
neigung und Menſchenachtung Sonnenſchein und Him

Jch habe ja nichts auf der Welt als Deine
iebe

Unter dem innigen Klang ihrer Stimme ſchauerte Wolf
zuſammen Woher ſollte er uun den Muth nehmen dieſem
ahnungsloſen ſüßen Geſchöpf all das zu künden was er
ihr unbarutherzig ſagen mußte

Du würdeſt nicht ſterben Aennchen auch wenn ich Dich
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nicht an Grübeleien was nun wohl werden würde beſonders als
Fürſt Bismarck aus dem Amte geſchieden war Vom Reichstage
und ſeinen Verhandlungen wurden fortwähreude Katzbalgerelen
ſelbſt ein totales Stocken der Geſchäftsführung in Folge der
Parteiverhältniſſe und des Mangels einer beſtimmten Mehrheit
erwartet Die Dinge ſind aber ganz anders gekommen Die
Reichsregierung hat alle ihre weſentlichen Forderungen ohne Aus
nahme bewilligt erhalten und in der letzten Sonnabendſitzung des
Reichstages haben alle Parteiredner ihre Genugthuung darüber
ausgeſprochen daß Graf Caprivi in ſeinem Reichsamte ver
harren werde Mögen die Gründe hierfür verſchiedene ſein die
Thatſache ſteht feſt die Reichsmaſchine iſt während der ganzen
Seſſion wie am Schnürchen gegangen und wenn noch andere
Sachen zu vielen Erörterungen Anlaß gaben ſo braucht doch an
dieſer Stelle nicht von Neuem darauf eingegangen zu werden weil
der Urſprung jener Zwiſcheufälle weder bei der Reichsregiernng
noch beim Reichstage lag

Das Verhältniß der Reichsregiernng zum Reichstage war ein
rnhiges ſogar ziemlich freundſchaftliches ohne daß darum ein
Theil auf ſeine Ueberzengungen verzichtete Zu ſogenannten großen
Sitzen und ſcharfen Auseinanderſetzungen kam es nur in einigen
wenigen Fällen und ſelbſt die ſozialdemokratiſchen Abgeordneten
waren unendlich viel rnhiger als nach ihren Wahlerfolgen er
wartet wurde und erwartet werden konnte Auch das Verhältniß
der Parteien unter einander war nicht ſo ſcharfen Charakters wie
ſonſt in den Ton der Debatten war ein kleiner Anflug von
Jovialität hineingekommen der dem hohen Hauſe gar nicht übel
ſtand und den thatſächlichen Nutzen hatte daß recht flott voran
geſchafft wurde So war der Reichstag in ſeiner letzten Seſſion
er wird hoffentlich auch in der Zukunft ſo bleiben denn der Aus
bau unſerer inneren Geſetzgebung iſt noch lange nicht beendet
Man ſoll nicht der Geſetzmacherei das Wort reden die tangt
nichts aber die Zeit giebt ihre Zeichen und die müſſen berück

um Schluß noch erwähnt werden daß
ſchnittt wünſchen übrig ließ Hoffentlich beſſern ſich in dieſer Beziehung

die S er Herren
ie laufende Tagung iſt geſtern wie aus dem Spezialbericht

über die letzte Sitzung erſichtlich iſt durch den Staatsſekretär
v Bötticher der eine Kaiſerliche Botſchaft verlas geſchloſſen
worden

Deutſcher Reichstag
Originalbericht des General Anzeiger

208 Sitzung
J Berlin 31 März

111 Uhr Am Bundesrathstiſche v Bötticher v Marſchall
v Kaltenborn u A Das Haus iſt nur mittelmäßig beſetzt Es
wird ſofort in die Tagesordnung eingetreten

Die Ueberſicht der Reichs Ausgaben und Einnahmen für 189091
wird in dritter Leſung genehmigt Jn dritter Berathung werden ferner
angenommen die Novelle zum Unfallverſicherungsgeſetz Ergänzung der
Beiſitzer zum Reichsverſicheruugsamt der Geſetzentwurf betr die Vor
bereitung des Kriegszuſtandes in Elſaß Lothringen der Nachtragsetat
betr den Bau ſtrategiſcher Eiſenbahnen und der Geſetzentwurf betr die
Vergütung des Kakgozolles bei der Ausfuhr von Kakaowaaren
Der Antrag Auer und Genoſſen Soz auf Uebernahme der Ver

waltung und des Eigenthums des Apothekenweſens durch das Reich

der Reichstagsbeftth Manches

e
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über welchen die Abſtimmung bisher noch ausſtand wird abgelehnt
Dafür ſtimmen nur die Sozialdemokraten

Es folgt die Wahl von ſechs Reichstagsmitgliedern zu Mitgliedern
der neu geſchaffenen Neichskommiſſion für Arbeiterſtatiſtik Auf An
trag des Abg Graf Balleſtrem Ctr werden durch Zuruf gewählt die
Abgg Biehl Ctr Dr Hartmann konſ Dr Hirſch freiſ Dr Hitze
Ctr Schippel Soz Siegle natlib Gleichzeitig wird der Präſi
dent des Hauſes ermächtigt für den Fall des Ausſcheidens eines der
Genannten ein anderes Mitglied des Reichstages in die Kommiſſion zu
delegieren

Hierauf wird in die dritte Leſung des Geſetzentwurfs betr die
Unterſtützung von Familien der zu Friedensübungen
einberufenen Mannſchaften eingetreten

Abg Gamp freikonſ erklärt nach den in der zweiten Berathung
vom Reichstage gefaßten Beſchlüſſen nicht in der Lage zu ſein der Vor
lage zuſtimmen zu können bittet auch die Regierung derſelben in der
vorliegenden Faſſung ihre Zuſtimmung zu verſagen

Staatsſekretär v Bötticher iſt zu ſeinem Bedauern nicht in der
Lage über die Stellung der verbündeten Regierungen zu den vom
Reichstage gefaßten Beſchlüſſen eine bindende Erklärung abgeben zu
können Er hätte gewünſcht daß über die Regierungsvorlage eine
Einigung erzielt worden wäre Hoffentlich werde man eventuell in
nächſter Seſſion zu einer Verſtändigung gelangen

Agg Hahn konſ bittet im Gegenſatz zum Abg Gamp den in
zweiter Leſung gefaßten Beſchlüſſen zuzuſtimmen zumal dieſelben ziem
lich einſtimmig gefaßt ſeien

Abg Singer Soz findet die Erklärung des Staatsſekretär un
begreiflich Es werden heute für den Militarismus ſo große Opfer
l daß es ganz unverſtändlich iſt wie hier auf einmal die nöthigen

dittel nicht vorhanden ſein ſollen um die Familien der eingezogenen
Mannſchaften zu unterſtützen

Staatsſekretär v Bötticher Auch die verbündeten Regierungen
wollen gern die Familien der zum Heeresdienſt eingezogenen Mann
ſchaften vor Noth ſchützen deshalb iſt ja die Vorlage eingebracht nur

re des Maaßes der Unterſtützungen gehen die Meinungen aus
einander

Abg Frhr v Huene Ctr Der Reichstag hat die Ueberzeugung
daß das was die Regierungsvorlage bietet nicht ausreicht um das
allgemein gewollte Ziel zu erreichen Jch hoffe daß die verbündeten
Regierungen bei näherer Prüfung zu derſelben Ueberzeugung gelangen
werden

Abg Frhr v Unruhe Vomſt freikonſ erklärt daß die große
Mehrheit ſeiner volitiſchen Freunde auf dem Standpunkte des Abg
Hahn ſteht Sie hätten allerdings auch Bedenken gegen die jetzige
Faſſung der Vorlage aber dieſe dürften doch nicht ausſchlaggebend ſein
da es ſich in der That um die Ausfüllung einer ſehr empfindlichen
Lücke handelt

Abg Schrader freiſ Wenn der Reichstag nahezu einmüthig
wie hier geſchehen einen ſolchen Beſchluß faßt dann können auch für
den Bundesrath in keiner Weiſe finanzielle Bedenken obwalten Der
Reichstag wird ſich in keiner Weiſe der Verpflichtung entziehen die
hieraus erforderlich werdenden Summen zu bewilligen

Abg Dr Budhl natlib erklärt er würde für eine ganze Reihe
von Ausgaben nicht geſtimmt haben wenn für die Unterſtützung der
Familien der eingezogenen Mannſchaften genügende Mittel nicht vor
handen ſein ſollen

Abg Dr Hartmann konſ tritt als Referent der Kommiſſion
für die Beſchlüſſe derſelben und die des Reichstages ein Der Geſetz
entwurf wird hierauf definitiv in der Faſſung der zweiten Lefung
angenommen

Auf Antrag des Abg Metzner Ctr werden die Petitionen betr
den Hauſirhandel die Konſumvereine und das Jmpfweſen weil einer
längeren Erörterung bedürftig von der Tagesordnung abgeſetzt

nicht mehr lieb haben würde brachte er dann endlich mit
rauher entſtellter Stimme hervor das ſind Poſſen welche
im Leben nicht vorkommen ſo ein Menſchenherz trägt
gar viel wenn es nur den rechten Willen dazu hat
Mit kurzen Worten Aennchen ich weiß kaum wie ich Dir s
ſagen ſoll wir ſind zwei Kinder geweſen die in den
Tag hinein gelebt haben ohne zu bedenken daß auf den
Sonnenſchein naturgemäß die Nacht folgen muß Nun
der erſte Rauſch der Leidenſchaft entflohen iſt und wir

geneigt ſind der Wirklichkeit wieder mehr Rechte einzu
käunien

Offenbar verſtand ihn das junge Weib noch immer nicht
ganz recht Wolf kopfnickte ſie haſtig es iſt hohe Zeit
daß wir zu einem Entſchluſſe wegen unſerer Zukunft kommen

dieſe Heimlichkeit muß aufhören
Allerdings Aennchen verſetzte Wolf nach einigem

Stillſchweigen währenddem er wieder qualvoll mit ſich rin
gen mußte Es muß ſich Verſchiedenes in unſerem Ver
hältniſſe ändern mit einem Worte Aennchen mein
Gott es muß ansgeſprochen werden wir müſſen ſchei

den für immer
Ein leiſer weher Schrei entrang ſich den Lippen der

jungen Frau dann prägte ſich ein gebrochenes Lächeln auf
ihren Lippen aus Nein ſagte ſie und ſchante dabei den
vor ihr ſtehenden Mann mit furchtſamen Kinderaugen an
nein nein das war nur ein Scherz von Dir Wolf

Du weißt es ja daß wir nimmer laſſen können von ein
ander 6

Mein Gott mache mir s nicht noch ſchwerer wie mir s
ohnehin ſchon iſt flüſterte Wolf mit aſchfarbenen Lippen
während er das Geſicht von den Kinderaugen ſeines Weibes
abwandte denn er konnte den ſchmerzvollen erloſchenen
Blick derſelben nicht mehr länger ertragen Komnm ſei
vernünftig laß uns reden wie zwei Leute die das Herzauf dem rechten Flecke haben Er wußte ſelbſt nicht recht

mm
was er Alles ſagte ſondern nahm die kleine Frau bei der
Hand und zog ſie mit ſanfter Gewalt neben ſich auf das
kleine Sopha auf dem ſie ſchon zu ſo vielen Malen neben
einander geſeſſen und in frohem Selbſtvergeſſen dem Glücke
ihrer Liebe ſich hingegeben hatten

Schau Aennchen Du mußt Vernunft annehmen be
gaun er nachdem er eine Weile ſein Gehirn bis zum Fiebern
augeſtrengt hatte um eine rechte Einleitung zu finden Es
wäre mir ja das höchſte Glück wenn ich zeitlebens mit Dir
vereint bleiben dürfte aber Rückſichten die ich auf meine
Familie zu nehmen habe

Er fühlte daß in dieſem Augenblicke ein jähes Zucken
den ſchlanken Leib des jungen Weibes durchlief Sie gab
einen leiſen Wehlaut von ſich dann war es wieder ſtill im
Zimmer

Mit einem Worte Aenuchen das Schrecklichſte iſt ge
ſchehen fuhr er haſtig fort mein Vater iſt plötzlich ver
armt er ſteht vor dem Bankerott Aennchen ich
muß ihm natürlich helfend beiſpringen ſchon meine
Kindesliebe verlangt dies kurzum es iſt gar nicht mög
lich daß ich nuter den ſo gänzlich veränderten Verhältniſſen
daran denke unſer ſorgſam behütetes Geheimniß zu offen
baren um meinen Vater zu retten bleibt mir vielmehr
nichts anders übrig als Hals über Kopf eine reiche Heirath
abzuſchließen

Wieder war alles ſtill im Zimmer Da ſchien es Wolf
als ob das junge Weib neben ihm eine entſchloſſene Be
wegung mache Er ſchaute ſich nach ihr um und erſchrak

Wie ſagte Aennchen und ein faſt irrer Glanz leuchtete
dabei ans den Augen auf hab ich Dich recht verſtanden
Wolf Du wollteſt mich verſtoßen Wolf und Dein
Kind eine Andere wollteſt Du zum Weibe nehmen ſie
ſollte an dem Herzen ruhen das Du mir für Zeit und

Ewigkeit zu eigen gegeben haſt
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GeneralAnzeiger für Halle und deu Saalkreis 2 April Nr 79
Präſident v Levetzow theilt mit daß der Reichstag vor dem

Schluß ſeiner Seſſion ſtehe und giebt die übliche Geſchäfts
überſicht über die lange ſeit Frühjahr 1891 andauernde Seſſion

Abg v Tettan konſ ſpricht im Namen des Reichstages als
deſſen älteſtes Mitglied dem Präſidenten v Levetzow den Dank für
deſſen trene ſachliche unparteliſche Leitung der Geſchäfte des
Hauſes aus

Präſident v Levetzolv dankt dem Büreau insbeſondere dem Vice
präſidenten ſowie dem ganzen Hauſe für die Unterſtützung die ihm in
der Führung ſeines Amtes zu Theil geworden und ſpricht die Hoffnung
aus die Mitglieder des Reichstages womöglich recht vollzählig
Heiterkeit wiederzuſehen

Staatsſekretär v Bötticher verlieſt hierauf die kaiſerliche Bot
ſchaft durch welche er bevollmächtigt wird die Seſſion zu ſchließen
und erklärt demgemäß die Seſſion für beendet

Unter einem vom Vräſidenten v Levetzow ausgebrachten drei
maligen Hoch auf den Kaifer in welches alle Anweſende die Sozial
demokraten haben vorher den Saal verlaſſen begeiſtert einſtimmen
trennen ſich die Mitglieder des Haufes

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

Verlin 31 März Hofnachrichten Hente Morgen
unternahm das Kaiſerpaar wieder eine gemeinſame Spazier
fahrt Jm Schloſſe konferirte der Kaiſer mit dem Kriegsminiſter
v Kaltenborn und arbeitete mit dem Chef des Militärkabinets
Nachmittags wurden der Präſident des preußiſchen Abgeordneten
hanſes v Köller ſowie der Landesdirektor Frhr v d Goltz und
der Landſchaftsdirektor v Holz vom Kaiſer empfangen Zur
Tafel waren der Erbgroßherzog und die Erbgroßherzogin von
Haden der Erbprinz und die Erbprinzeſſin von Meiningen und
er Prinz und die Prinzeſſin Aribert von Anhalt geladen

Den Gerüchten von Finanzverlegenheiten
der Krone die immer wieder auftanchen kann die Nordd
Allg Ztg nochmals aufs Beſtimmteſte verſichern daß die
ſinauziellen Verhältniſſe der Krone zu derartigen Gerüchten nicht
den geringſten Anhalt gewähren und weder das Hanusminiſterinm
noch die Privatſchatnlle des Kaiſers ſich mit Anleiheabſichten
tragen

Zum Geburtstage des Fürſten Bismarck ſind
in Friedrichsrnhe bereits zahlreiche Geſchenke eingegangen Eine
große Zahl von Adreſſen wird durch Deputationen überreicht
werden An poetiſchen Widmungen iſt ſelbſtverſtändlich erſt recht
kein Mangel

Daß Miniſter Boetticher ein Entlaſſungs
geſuch eingereicht habe wird jetzt vom Reichsanzeiger be
ſtätigt Das Blatt fügt hinzu Der Kaiſer lehnte in einem
huldvollen Handſchreiben das Geſuch ab indem er den Wunſch
ausdrückte Herr v Byoetticher möge in ſeinen derzeitigen Stellnugen
im Reiche und in Preußen verbleiben

Der ehemalige Kultusminiſter Graf Zedlitz
hat uach der Nat Ztg das ihm augeboteue Oberpräſidium in
Kaſſel abgelehnt

Der Bundesrath hat ſich mit dem Abſchluß eines
Abkommens wegen des gegenſeitigen Patent Muſter und
Markenſchutzes zwiſchen dem Reich und der Schweiz einver
ſtanden erklärt Der Novelle zum Krankenkaſſengeſetz
ſtimmte der Bundesrath nach den Beſchlüſſen des Reichstages zu
und überwies die bei der Berathung des Entwurfs von dem
Reichstage gefaßten Entſchließungen dem Reichskanzler

Der Nachtragsetat für das Gehalt des neu
ernannten preußiſchen Miniſterpräſidenten iſt heute
dem Abgeordnetenhauſe zugegangen Er fordert 36,000 Mark Ge
halt und 18,000 Mark an Repräſentationskoſten für den Präſiden
ten des Staatsminiſterinms ferner 18,000 Mark zur Miethung
einer Dienſtwohnung für ihn Zur Ausſtattung der letzteren wer
den als einmalige Ausgabe 60,000 Mark verlangt Die Geſammt
ſumme die nachträglich gefordert wird beträgt 132,000 Mark
Vorgeſehen iſt wie erläntert wird nur die Ausſtattung einzelner
Räume der Wohnnng wie Anſchaffung von einigem Silbergeſchirr
Tiſchzeug Porzellan und Glas zu größeren Empfängen Die An
ſchaffung des weiteren Mobiliars bleibt bis zur Ueberweiſung einer
Dienſtwohnung in einem ſiskaliſchen Gebäude verſchoben Dieſer
Etat dürfte zu einer umfangreichen und politiſch bedeutungs
vollen Debatte führen etwa uach dem Zuſchnitt einer erſten
Leſung über den Staatshaushalt Alle Parteien bereiten ſich
darauf vor in eine Verhandlung über die innere politiſche Lage
Preußens einznutreten

Die Arbeit der Börſenenquete Kommiſſion
welche am nächſten Mittwoch beginnt wird nach den erledigten
Vorarbeiten zu ſchließen eine ſehr große Ausdehnnug gewinnen
Man ſtützt ſich bei den weiter vorzunehmenden Schritten auf ein
ungemein umfaſſendes Material an bereits eingezogenen Berichten
und Gutachten dentſcher Handelsorgane Die Ergebniſſe der jetzt
vorzunehmenden Erhebungen werden daun zunächſt in einem Be
richt an den Reichskanzler zuſammengeſtellt werden

Jetzt machte Wolf eine haſtige Bewegung des Unwillens
Verſtehe mich nicht falſch meine Liebe ſoll Dir bleiben für

immer Es liegt doch auf der Hand daß ich nach Dir
niemals wieder ein anderes weibliches Geſchöpf werde lieben
können aber die tanſend Rückſichten die ich zu nehmen
habe Du darfſt meinen Entſchluß den ich nur nach
langen inneren Kämpfen gefaßt habe nicht gar zu bitter ernſt
auffaſſen Denke an all die Opfer die ich Deinetwegen
gebracht habe Zeige mir daß Du ſie zu würdigen weißt
indem Du mich freigiebſt Mein Gott ſchau nur nicht
ſo entſetzt zu mir anf als ob ith ein Unmenſch wäre der
Dich geradewegs zu morden gedächte Liebes Kind Du
in Deiner glücklichen Unerfahrenheit weißt freilich nicht daß
das was ich Dir vorſchlage ein einfaches Uebereinkomuten
darſtellt wie es tagtäglich in der großen Welt in der Ge
ſellſchaft in welcher zu leben ich berechtigt und berufen bin
abgeſchloſſen wird

Eine lange Weile war es ſtill im Zimmer Wolf hatte
ſich in Gedanken ſchon all die bangen Wochen vorher in
welchen er ſich auf den heutigen Auftritt vorbereitet hatte
darauf gefaßt gemacht daß nach den entſcheidenden Worten
Aennchen in eine unſtillbare Fluth von Thränen und Weh
klagen ausbrechen werde Zu ſeiner Verwunderung geſchah
nichts davon Aennchen blieb vielmehr hoch aufgerichtet nud
mit in dem Schooß gefalteten Händen neben ihm ſitzen
Jch will Deinem Glücke nicht hinderlich in den Weg

treten verſetzte ſie endlich mit klangloſer müder Stimme
geh und Gott ſei mit Dir

Wolf konnte einen leiſen Schrei nicht zurückhalten Jn
mächtiger Bewegung ſprang er haſtig von ſeinem Sitz in
die Höhe Endlich endlich So ſchnell hatte er ſich
wahrlich den Sieg über das ſchwache liebende Weib nicht
zu erringen vorgeſtellt

Er ſchritt einige Male aufgeregt im Zimmer auf und

e

Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung kon
ſtatirt in Beantwortung eines neulich erfolgten Angriffes der
Hamburger Nachrichten auf den Grafen Caprivi daß

die Behanptung die Handelsverträge bedenteten einen
Tribut an die Verbündeten Deutſchlands unr der ernenerte Ans
druck des Unmnths ſei über das vollſtändige und wohlverdienteFiasco der von den Hamburger Aacheſchten befürworteten

Handelspolitik ſowohl im Schooße der Regierungen wie bein
Reichstage und der öffentlichen Meinung Ferner erklärt ge
nanntes Blatt die Aufhebung der Beſchlagnahme des Welfen
fonds äudere nichts an dem Bundesrathsbeſchluſſe von 1885
über die Thronfolge der Welfendynaſtie in Braunſchweig

Der dritte dentſche Kommandant von Helgo
land iſt jetzt vom Kaiſer ernannt worden Der erſte Komman
dant war der kürzlich verſtorbene Kapitän z S Geisler als
deſſen Nachfolger war bisher Kapitän z S Herbing mit der
Wahrnehmung der Geſchäfte der Kommandantur beauftragt Jetzt
iſt ein Admiral in der Perſon des Koutreadmirals
Menſing Kommandant in Helgoland geworden Es läßt ſich
daraus wohl ſchließen daß man der Jnſel in militäriſcher Be
ziehung beſonderen Werth beimißt

Die Entiſend nung eines Technikers nach Amerika
iſt ſeitens der Reichsregierung laut Meldung des Reichsanzeiger
erfolgt um die Ranmfrage für die dentſche Abtheilung der Chi
cagoer Ausſtellung zu erledigen

Major von Wißmann theilt in einem Schreiben
aus Kairo mit daß er vor einer abermaligen Abreiſe ins Jnnere
Afrikas ſteht Major v Wißmann beſchränkt ſich in dem Schrift
ſtücke anf dieſe kurze Mittheilung der nackten Thatſache ohne an
zudenten nach welchem Theile Jnnerafrikas er ſich zu wenden be
abſichtige

Den Städten Wiesbaden Duisburg Lieg
nitz und Bielefeld iſt durch Kabinetsordre vom 22 März
1892 das Recht verliehen worden einen Vertreter zur Berufung
als Mitglied des Herreuhauſes dem König zu präſentiren

Neuſtrelitz 31 März Bei der Reichstagsſtichwahl
erhielt Wilbhrand freiſ 9892 Graf Schwerin konſ 7587
Stimmen Sonach iſt Erſterer gewählt Der Wahlkreis war von
1871 78 und von 1881 84 nationalliberal ſonſt immer konſer
vativ vertreten

Bremen 31 März Der Kaiſer richtete an den Nord
deutſchen Lloyd folgendes Telegramm Mit aufrichtiger Freude
begrüße ich das Flottwerden der Eider ihr langes Aus
harren auf exponirter Lage iſt ein Beweis für ihre gute Kon
ſtruktion wie auch die ſtark bezweifelte Möglichkeit ſie flott zu
nachen in glänzender Weiſe von einer deutſchen Geſellſchaft zu
ihrer eigenen und unſerer deutſchen Jngenieure Ehre gelöſt iſt

Möge die Eider bald wieder im Dienſt ihre guten Eigenſchaften
bewähren

Wilhelmshaven 31 März Prinz Heinrich iſt hier
eingetroffen um das Kommando des Beownlf zu übernehmen

Darmſtadt 31 März Das Befinden des Prinzen
Alfred von Edinburg hat ſich gebeſſert Seit geſtern iſt
der Prinz fieberfrei

Aachen 31 März Jn Folge Dennnciation iſt wegen
einer angeblich in dem Leſeſaale des Zeitungsmuſenms aufgelegenen
amerikaniſchen Zeitung gegen die Muſeumsverwaltung
Unterſuchung wegen Majeſtätsbeleidigung eingeleitet

Stuttgart 31 März Der preußiſche Oberſt v Hne
peden Brigadekommandenr der württembergiſchen Feldartillerie
in Ludwigsburg iſt vom Kaiſer zum General befördert

Oeſterreich Uugarn
Peſt 31 März Der heutige Schluß der allgemeinen

Budgetverhandlung iſt ein bedeutendes parlamentariſches
Ereigniß ſeit zwanzig Jahren kam es nur einmal vor daß die
allgemeine Beſprechung des Budgets wie diesmal in drei Tagen
erledigt wurde Dieſes überraſchende Reſultat wird in parlanten
tariſchen Kreiſen hauptſächlich dem taktiſchen Geſchicke des Miniſter
präſidenten Szapary zugeſchrieben deſſen Umſicht und Klugheit
in der Parteileitung es gelang friſches Leben und nene Thatkraft
in die Regierungspartei zu bringen Jhrem energiſchen Eingreifen
iſt die Oppoſition durchaus nicht gewachſen Das Wahlbündniß
zwiſchen Apponyi und der änßerſten Linken iſt wirkungslos Die
Einzelverhandlung des Budgets kann ſich allenfalls noch in die
Länge ziehen und ihre Zwiſchenfälle haben doch bleibt Szapary
unſtreitig der anerkannte Beherrſcher der Parteilage

Prag 31 März Die Narodni Liſty erzählen Graf
Eulenburg entſtamme einem alten ezechiſchen Geſchlechte das
nach der Schlacht bei Mühlberg aus Harwatetz bei Libſchowitz
auswanderte Graf Enulenbugg ſelbſt ſei vor einigen Jahren dort
geweſen um Familienreliqnien und Photographien zu ſammeln

Jtalien
Rom 31 März Nach den neueſten Privatmeldungen ſteht

die Erythräiſche Kolonie am Vorabend eines regu

hatte noch den Kopf gegen die Bruſt herabgeſenkt und ver
mied es den vor ihr ſtehenden Mann anzuſchauen Aber
auch Wolf ließ den Blick mit ſchenem Ausdrucke über ihre
zarte Geſtalt hinweggleiten und fixirte angeſtrengt den Haus
ſegen welcher über dem kleinen Sopha hing und den ihm
Aennchen im erſten Jahre ihrer Ehe mit vieler Mühe kunſt
voll geſtickt hatte

Unwillkürlich wurde Wolf roth als er den frommen
kindlichen Segensſpruch mechaniſch durchlas Noch war nicht
alles beſſere Empfinden in ſeinem Herzen ausgelöſcht noch
glaubte er ſich ſelbſt einreden zu können daß er ohne jenen
drückenden Baun welchem er willenlos gehorchen mußte
ganz anders und beſſer gegen das unglückliche Weib gehandelt
haben würde

Es iſt ſchön von Dir Aennchen daß Du ſo vernünftig
redeſt meinte er endlich es iſt nun einmal im Menſchen
leben ſo eingerichtet daß man das was man am liebſten
haben möchte meiden muß dieſe unleidlichen Ver
hältniſſe Mein größtes Glück wäre es geweſen zeitlebens
an Deiner Seite bleiben Dich ſchirmen und beſchützen zu
dürfen

Aber da machte das junge Weib eine jähe haſtige Hand
bewegung Nein nein rief ſie aus und ſchüttelte ver
zweiflungsvoll den Kopf dazu ſprich nicht aus was Dein
Herz nicht weiß ſuche mir ein Glück nicht vorzulügen
das Du nie empfunden haben kannſt

Schon wieder die kindiſche Leidenſchaft rief Graf
Wolf während ſich eine drohende unmnthige Falte zwiſchen
ſeinen feingezogenen Brauen zu bilden begann Als ob
ich der Schuldige wäre der an Deinem Herzensglück freveln
wollte und nicht der Druck unleidlicher Verhältniſſe

Fortſetzung folgt

lären Krieges gegen die in letzter Zeit an Zahl ſtark ge
wachſenen RNebellen Die Verbindung zwiſchen Maſſana und
Keren iſt unterbrochen das zwiſchen beiden Ortſchaften liegende
Dorf Aztadeſan iſt verbrannt Ueber das Schickſal der Beſatzung
des letzteren eines Lientenants mit einer halben Kompagnie ver
lautet nichts

Der Papſt richtete ein Schreiben an den Pariſer Kardinal
Erzbiſchof Richard worin er die politiſchen Predigten der
Pariſer Geiſtlichen ſcharf tadelt und ſein Bedauern darüber aus
Pricht daß der Erzbiſchof das letzte päpſtliche Schreiben worin
den Katholiken der offene Anſchluß an die Republik angerathen
wurde nicht veröffentlichte

Das Jeſunitenorgan Voce della verita erklärt die Katho
liken der ganzen Welt begrüßten freudig die energiſche Rückkehr
des deutſchen Centrums zu den Traditionen Windthorſt s
denen das Centrum zu ſeinem Schaden für einen Angenblick un
treu geworden ſei

Frankreich
Paris 31 März Nach ſeiner Ergreifung wurde

Navachol zuerſt nach dem nächſten Polizeipoſten geführt und
von dort nach verzweifelter Gegenwehr wobei er ziemlich ſchwer
verwundet wurde zur Präfektur Die Polizei wurde auf ſeine
Spur durch den Weinwirth anf dem Boulevard Magenta geführt
in deſſen Lokal Ravachol am Sonntag bereits frühſtückte und
heute von der Polizei beobachtet und beim Fluchtverſuch ergriffen
wurde Der Verbrecher geſtand daß er im Lanfe der letzten drei
Jahre vier Mordthaten beging um ſich Geld für die
anarchiſtiſche Agitation zu verſchaffen Unter Anderen ermordete
er Anfangs Oktober den Pfarrer von Notredame de Graces und
einen alten Rentier zu Roanne

Es heißt in der Seine bei Asnieres und in der Nähe der
Javelbrücke ſei eine größere Menge Dhynamit gefunden worden

Figaro bezweifelt daß die Anarchiſtenprozeſſe in
Paris verhandelt werden können da die Geſchworenen durch die
anarchiſtiſchen Drohnngen geängſtigt ſeien Eine ſtille Provinzial
ſtadt als Gerichtsort ſei vorznziehen

Groſzbritannien
Stafford 31 März Jn der heutigen Verhandlung in dem

Prozeß gegen die ſechs wegen eines anarchiſtiſchen Kom
plotts in Wallſall unter Anklage geſtellten Perſonen wurde das
Geſtändniß des Angeklagten Degakin verleſen das die ſämmtlichen
Angeklagten der Herſtellung von Bomben behufs Verwendung in
Rußland bezichtigt

Durham 31 März Der Bergarbeiterverband er
ſuchte heute Vormittag die Bergwerksbeſitzer telegraphiſch die
Wiederaufnahme der Arbeit zn geſtatten

Orieut
Sofig 31 März Die Regierung iſt in den Beſitz un

gemein werthvoller neuer Aufſchlüſſe über die Organiſation
der bulgariſchen Emigranten die Ermordung des Miniſters
Beltſchew und des Dr Vulkowitſch ſowie über ein neues gegen
Stambulow und den Fürſten Ferdinand geplantes Attentat gelangt
Zwei der in Belgrad Weilenden und an den Komplotten haupt
ſächlich Betheiligten nämlich Koſta Jwanow der langjährige
Polizeichef von Sofig und Bruſchew ein ehemaliger bulgariſcher
Offizier welche eine leitende Rolle unter den Emigranten
ſpielten verſtändigten Stambulow daß ſie ihm unter der Vor
ausſetzung daß die Regierung ihre Expatriirung aufhebe
und ſie durch die Gerichte dann nicht verfolgen werde alles
Material zur Verfügung ſtellen wollten Daraufhin trafen in
Semlin zwei bulgariſche Geheimemiſſäre ein Jm Beiſein des
nenen bulgariſchen diplomatiſchen Agenten Goranow machten die
beiden Flüchtlinge Enthüllungen von größter Wichtigkeit und gaben
dieſelben zu Protokoll Dieſe Mittheilungen gingen ſofort chiffrirt
an Stambulow ab und geſtern traf in Semlin vom Fürſten die
telegraphiſche Nachricht ein daß er beide Emigrauten begnadige
Jm Jntereſſe der Sache wird über die Eröffnung der Emigranten
welche mit authentiſchen Beweiſen belegt wurden noch Schweigen
beobachtet Die Flüchtlinge ſind begleitet von beiden Geheim
agenten auf dem Wege hierher Koſta Jwanow iſt ein Schwager
des ſerbiſchen Miniſterpräſidenten Paſchic

Außerordentliche
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Halle 31 März
Zunächſt wurde die Berathung des Haushaltsplanes der

Kämmerei für 1892/93 fortgeſetzt Während die Ausgabetitel durchweg
glatt mit einigen geringen Abänderungen des vom Magiſtrat vorgelegten
Entwurfs zur Annahme gelangten entſpann ſich bei Berathung der
Einnahme eine längere Debatte über den Punkt Gemeinde
Abgaben Der Magiſtrat hatte nämlich in den Entwurf wie bisher
üblich an Gemeinde Einkommenſteuer Soll das Jſt von 189091

mit 716,700 Mk an ſtädtiſcher Grund und Miethsſteuer 675,000 Mk
eingeſetzt Jn der Finanz kommiſſion hatte dieſe Pofition ſchon
zu lebhaften Erörterungen Anlaß gegeben Einig war man
ſich dabei darin geweſen daß durch die zu erwartende Erhöhung
der Gemeinde Einkommenſteuer in Folge der Steigerung
welche bei der Staats Einkommenſteuer durch das neue Geſetz hervor
gerufen wird ſich nach irgend einer Richtung eine Entlaſtung der Cen
ſiten möglich machen werde während von einer Seite in der Kom
miſſion der Vorſchlag gemacht wurde von dem nach der Anſicht des
Magiſtrats annähernd 959,000 Mk erreichenden 100prozentigen Kom
munalzuſchlag nur 85 Prozent mit 807,500 Mk zur Hebung zu bringen
ſprach ſich die Mehrheit der Kommiſſion dafür aus daß nach dem
Magiſtratsvorſchlage in den Etat an Gemeinde Einkommenſteuer nur
716,700 Mk trotz der wahrſcheinlichen Erhöhung des Betrages auf
mehr als 950,000 Mk einzuſetzen ſei weiter aber beſchloß ſie der Ver
ſammlung den Vorſchlag zu empſehlen daß der Ueberſchuß der
nach der demnächſt zu beendigenden Veranlagung ſich gegen die
Summe von 826,700 Mk welche dem natürlichen Zuwachs der
Einwohnerzahl unter Hinzufügung der Durchſchnittszunahme zu dem
Jſt von 1890/91 mit jährlich 55,000 Mk für 1892/93 entſprechen würde
ergiebt nicht zur Hebung kommen ſolle über die Art des
Erlaſſes an Gemeinde Einkommenſteuer in Monatsraten ſolle der
Magiſtrat ſofort nach der endgiltigen Feſtſtellung des Steuer Solls
bei der Verſammlung eine Vorlage einbringen Dieſen Vorſchlägen
gegenüber ſprach ſich Herr St V Friedrich energiſch gegen jede
Herabſetzung des 100prozentigen Kommunalzuſchlags und für die Ver
wendung des zu erwartenden Ueberſchuſſes über 826,700 Mk zum
Erlaß von Monatsraten der ſtädtiſchen Grund und Miethsſtener aus
Herr Bürgermeiſter Dr Schmidt wies darauf hin daß der Ma
giſtrat im Falle daß ſich ein erheblicher Ueberſchuß gegen den nach
dem alten Steuerſyſtem zu erwartenden Betrag an Gemeinde Ein
kommenſtener ergebe zunächſt eine Ermäßigung der Mieths
ſteuer ins Auge gefaßt habe der Ueberſchuß werde auf
gegen 150,000 Mk geſchätzt jedoch könne leicht ebenſo gut ein Weniger
wie ein Mehr auftreten Für den Vorſchlag der Finanzkommiſſion
ſprachen die Herren Krug und Kommerzienrath Bethcke welcher
letztere ſich beſonders gegen eine Ausdehnung der Ermäßigung auf die
Grundſteuer wendete Auch Herr Prof Dittenberger empfahl die
Verwendung des Ueberſchufſes zu einem theilweiſen Erlaß der Mieths
ſteuer während er die Grundſteuer nicht ermäßigt ſehen wollte da doch
diejenigen welchen die Aufwendungen der Stadt in erſter Linie zu Gute
kämen indem das dadurch geförderte Aufblühen unſeres Gemeinweſens
den Grundbeſitz im Werth erhöhe auch entſprechend höhere Steuerbelaſtung
tragen müßten Aehnlich äußerte ſich Herr Bürgermeiſter Dr Schmidt
Herr Friedrich betonte dagegen daß die Grundſtener den ſchon

nieder und blieb alsdann vor Aennchen wieder ſtehen Dieſe anderweitig genug belaſteten Grundbeſitzer mindeſtens ebenſo bedrücke
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Rr 79 Sonnabend GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 2 April Seite 3wie die Miethsſteuer den Miether beide Steuern ſeien ungerecht Nach
dem die Herren Rechtsanwalt Schütte Apelt und Dönit ſich in gleicher
Weiſe geäußert ſtellte Herr St V Schmidt den Antrag die Ver
ſammlung wolle in dem Falle daß der Antrag Friedrich auf einen Er
laß von Grund und Miethsſteuer nicht angenommen werde wenigſtens
ſür einen Erlaß von Miethsſteuer ſtimmen Herr Schultz brachte
dann noch den Antrag auf namentliche Abſtimmung über die Vor
ſchläge Friedrich ein der Antrag wurde nur von 11 Mitgliedern der
Verſammlung unterſtützt war alſo gefallen da ein Antrag auf nament
liche Abſtimmung erſt mit 15 Stimmen zur Annahme gelangt Schließ
lich wurden die Vorſchläge Friedrich mit 25 von 47 Stimmen gutge
heißen ſodaß nach Feſtſtellung des Steuerſolles der Magiſtrat bei derVerſammlung eine Vorlage über den vorzunehmenden Erlaß mehrerer

Monatsraten der ſtädtiſchen Grund und Miethsſteuer einzubringen
haben wird Die übrigen Punkte des Haushaltsplanes erledigten ſich
ohne Diskuſſion nach dem vorgelegten Entwurf Die endgültige Feſt
ſtellung der Abſchlußſummen erfolgt durch die Finanz Kommiſſion Es
wurde dann noch beſchloſſen dem Anſuchen der Vorſtände des evan
geliſchen Kirchbauvereins und des evangeliſchen Bundes
Folge zu geben welche beabſichtigen zu Anfang Mai d J nach Schluß
der Aufführungen des Stadttheaters das Feſtſpiel Guſtav Adolf von
Otto Devrient unter perſönlicher Mitwirkung des Dichters hierſelbſt
8 bis 10 Mal zur Aufführung zu bringen Jn Anbetracht des ge
meinnützigen Zweckes dem die Vorſtellungen dienen ſollen indem der
Ertrag den genannten beiden Vereinen zu Gute kommen wird trägt
die Stadt die ſich auf etwa 600 800 Mark belauſenden Koſten für
Beleuchtung des Theaters Die Verſammlung genehmigt dann noch
die Annahme zweier Legate des verſtorbenen Seifenfabrikanten Lincke
welcher dem Verſchönerungsverein bezw der Stadtgemeinde Halle teſta
mentariſch 3000 Mk deren Zinſen zu Verſchönerungszwecken verwendet
werden ſollen und die gleiche Summe der Armenkaſſe vermacht hat
aus deren Zinſen hilfsbedürftigen Perſonen beſonders wegen Alters zur
Arbeit unfähig gewordenen alljährlich zu Weihnachten Unterſtützungen
erhalten ſollen Die Verſammlung ehrt das Andenken des Erblaſſers
re Erheben von den Plätzen Nächſten Montag fällt die Sitzung

aus

Lokales
Der Rachdruck unſerer Orlginal Lokal Berichte iſt nur mit Onuellenangabe geſtattet

Halle 1 April
Die lateiniſche Hauptſchnle der Francke ſchen Stif

tungen hatte nach dem Jahresbericht für 1891/92 19 Klaſſen an denen
außer dem Rektor Dr Fries jetzt Direktor der Stiftungen 11 Ober
lehrer 10 ordentliche Lehrer 3 wiſſeuſchaftliche Hilfslehrer 4 Probe
amtskandidaten 3 Gymnaſial Elementarlehrer 1 Zeichenlehrer und
4 Mitglieder des pädagogiſchen Seminars unterrichteten Die Schüler
zahl betrug am 1 Februar d J 656 darunter 653 Evangeliſche
1 Katholik 2 Juden 425 Stadtſchüler und 2331 Hausſchüler 308 Ein
heimiſche 348 Auswärtige darunter 42 Nichtpreußen Die Zahl der
Abiturienten betrug Michaelis v J 21 Oſtern d J 13 Es ſtarben
im Laufe des Schuljahres 3 Schüler der Anſtalt Der Bericht gedenkt
dann noch des Heimganges des Direktors D Dr Frick des Pro
vinzial Schulrathes Geh Reg Rath Dr Todt welcher als Schüler
und Lehrer der Anſtalt angehört hat des verewigten Zeichenlehrers
Kupferſtecher Voigt ſowie des verſtorbenen früheren Schülers
stud theol Marquardt Aus den Veränderungen im Lehrer
Follegium iſt noch zu erwähnen daß mit Ende des laufenden Schul
jahres Herr Oberlehrer Dr Schulz in den wohlverdienten Ruheſtand
treten wird

Jubiläum Herr Dammann der Jnſpektor der höheren
Töchterſchule der Francke ſchen Stiftungen kann heute auf eine 25jährige
Thätigkeit als Schuldirigent zurückblicken Aus dieſem Anlaß über
brachte das Lehrerkollegium der genannten Anſtalt dem um das Mäd
chenſchulweſen hochverdienten Manne heute Vormittag vor Beginn des
Unterrichts ein künſtleriſch ausgeführtes Gedenkblatt mit bildlichen
Darſtellungen der verſchiedenen Wirkſamkeit des Gefeierten

Stadttheater Da Frl Elſa Breuer dienſtlich verhindert iſt
heute ihr Gaſtſpiel fortzuſetzen ſo wird Frau Hermine Wirth in derAufführung Die uſtigen Weiber von Windſor die Rolle
der Frau Fluth ſingen Herr Kapellmeiſter Reich dirigirt die
Oper Nächſten Sonntag findet die vorletzte Fremdenvorſtellung bei
halben Preiſen ſtatt Gegeben wird Shakespeares Schauſpiel Ein
Wintermärchen

Jm Walhallatheater beginnt heute ein durchweg neuer
wieder äußerſt reichhaltiger und abwechſelungsvoller Spielplan Unter
den neugewonnenen Künſtlerkräften befindet ſich wieder die berühmte
Joſef Phoites Geſellſchaft welche bekanntlich in der Panto
mimen Darſtellung unerreicht daſteht und im vorigen Jahre nuch hier
mit ſo außerordentlichem Erfolge auftrat Die Geſellſchaft bringt zu
nächſt für kurze Zeit ihr Zugſtück Schreckensnacht welcher dann
ſchon nach wenigen Tagen eine neue große Original Pantomime
folgen wird

Mieths Jubiläum Ein ſeltenes Vorkommniß langjährigen
Bewohnens einer Miethswohnung von einer Familie dürfte an dieſer
Stelle der Erwähnung werth ſein Schul machermeiſter Friedrich
Hecker hat heute ſeine Wohnung Brüderſtraße 4 Halloria volle
W Jahre inne und bleibt auch noch länger dort wohnen

Unfall Der Eiſendreher B von hier wurde geſtern Nach
mittag von einem Unfalle betroffen der verhältnißmäßig noch ſehr
günſtig abgelaufen iſt Als der Mann an ſeiner Drehbank beſchäftigt
war löſte ſich plötzlich die etwa 5 kg ſchwere eiſerne Spindel derſelben
und traf den Bedauernswerthen in das Geſicht Trotzdem erlitt der
ſelbe nur unbedenkliche Verwundungen die ihm ärztlicherſeits durch
Nähte geſchloſſen werden mußtend Schornſteinbrand Geſtern Mittag gegen 12 Uhr hat im
Grundſtück Leipzigerſtraße 89 ein Schornſteinbrand ſtattgefunden
Durch die herbeigeholte Feuerwehr wurde die Gefahr ſofort beſeitigt

b Sterbekaſſen Der Kaſſenbericht der Halleſchen 80 Thaler
Sterbekaſſe vom Jahre 1891 weiſt an Einnahmen M 6252 46 anAusgaben M 2888 50 auf alſo einen Ueberſchuß von M 3363 96
Das Geſammtvermögen beträgt M 29,038 05 Geſtorben ſind 5 Mit
lieder Es beſtehen 40 ganze und 130 halbe W An Stelle
es verſtorbenen Zimmermeiſters Zabel wurde Herr Mechanikus

Kleemann zum Repräſentanten gewählt Die Halleſche 30 Tha
ler Sterbekaſſe hat für 1891 an Einnahmen M 3542 48 und
an Ausgaben M 1812 45 alſo einen Ueberſchuß von M 1730 45 zu
verzeichnen Das Geſammtvermögen beträgt M 18589 23 Ge
ſtorben ſind 10 Mitglieder Von den älteſten Mitgliedern ſind 40
ganz und 170 halb befreit von der Beitragspflicht s

Wetter Prophezeinng Wetterkundige ſind der Anſicht daß
wir einen heißen trockenen Sommer zu erwarten haben was ſich auf
einige durch Erfahrung beſtätigte Anſichten ſtützt Es ſind diesmal
keine Märznebel geweſen mit Ausnahme eines unbedeutenden Früh
nebels am 26 d M Nach alter Wetterregel treten 100 Tage nach
Märznebeln gewöhnlich Regenwetter und auch Gewitter ein wie man
es im vorigen Jahre zu beobachten Gelegenheit hatte Das diesmaligeFehlen ſolcher Nebel ſoll auf das Ausbleiben der Regenwetter im

Sommer ſchließen laſſen außerdem aber ſoll auch noch das kürzliche
Gewitter einen trockenen Sommer verheißen nach der Wetterregel
Witterts in den dürren Buſch ſo folgt ein trockenes Jahr

Aus dem Vereinsleben
o Der Geſammt Ausſchuß des Vereins für Volkswohl

hielt vorgeſtern eine Sitzung ab In derſelben erſtattete Herr Ober Polizei
Inſpektor Weydemann Bericht über die von ihm vor etwa s Tagen
im Auftrage der IX Abtheilung des Vereins eingerichtete Arbeits
ſtätte zur Beſchäftigung von Arbeitsloſen Auf dem von
den ſtädtiſchen Behörden für dieſelbe in der Halle hergegebenen Platz
ſtellten ſich am erſten Tage zu der in Angriff genommenen Zerkleinerung

Gelegeuheitskauf
Congreßſtoſfe Stores Vitragen Knſazzſpitzen

Teppiche Portieren Möbelstoffe
Gardinen Läuferzeuge Jischcecken Bettcecken

in ſehr großer Auswahl c zu außerordentlich billigen feſten Dreiſen

von Brennholz gegen 200 Leute ein von denen jedoch mit Rückſicht auf
die verhältnißmäßig geringen Mittel welche für dieſen Zweck zu Ge
bote ſtehen nur 20 zur Arbeit angenommen werden konnten Trotz
dem der tägliche Verdienſt nur 1,50 Mark veträgt haben dieſe Leute
bis jetzt ſämmtlich bei der Arbeit ausgehalten am nächſten Sonnabend
werden die jüngeren Leute angewieſen werden ſich anderweit Arbeit zu
ſuchen neben den älteren Leuten welche bleiben ſollen werden dann
noch andere aus den täglich ſich zur Beſchäftigung meldenden 50 bis
60 Arbeitsloſen bis zu der bisherigen Zahl eingeſtellt werden Zwar
iſt der Verkauf von Brennholz bisher noch rin geringer geweſen jedoch
ſteigert ſich der Abſatz allmählich was im Intereſſe des guten Zwecks
mit Freuden zu begrüßen iſt Es mag hier noch beſonders darauf
hingewieſen werden daß in Folge vortheilhaften Ankaufs von vorzüg
lichein Kiefern Scheitholz die Arbeitsſtätte in der Lage iſt den Ab
nehmern von Brennholz daſſelbe zu verhältnißmäßig billigem Preiſe
nämlich den ganzen Raummeter zu 9,50 Mark den halben zu 5 Mark
den Viertel Raummeter zu 2,75 Mk den Korb zu 40 Pf frei Haus zu
liefern Trotz dieſer niedrigen Preiſe hat die Arbeitsſtätte noch einen
kleinen Vortheil der unbedingt nöthig iſt wenn für weitere Wohl
thätigkeit Mittel geſchafft werden ſollen eine ſolche Konkurrenz wird
reelle Geſchäftsleute durchaus nicht ſchädigen iſt aber zur Verfolgung des
geſteckten Zieles gerade ſo nöthig wie bei den Volksküchen und den Volks
Kaffeehallen welche ans Pfennigsbrühen bereits anſehnliche Summen
zuſammengetragen haben die die Neueinrichtungen ſolcher Anſtalten für
die Zukunft ermöglichen und ſo die ſegensreiche Thätigkeit des Vereins
erweitern helfen werden Die Arbeitsſtätte weiſt übrigens auch an
Privatleute Arbeiter zum Kohlenabtragen Hofreinigen u ſ w gegen
eine Entſchädigung von 1,75 Mk täglich Mit lebhaftem Danke nahmen
nach dieſen Mittheilungen die Anweſenden Kenntniß von zwei Zu
wendungen für die Arbeitsſtätte in Höhe von je 100 Mk die eine iſt
aus dem Arbeits Prämien Zinſen Fonds der hieſigen Strafanſtalt mit
Genehmigung des Herrn Miniſters die andere vom Gefängniß Verein
für Halle und Giebichenſtein dem Verein überwieſen Weiter kam noch
der auf Auflöſung der IV Abtheilung Gegen Verarmung und
Bettelei gerichtete Antrag des Ausſchuſſes dieſer Abtheilung zur Be
ſprechung Für dieſen Antrag wurde ausgeführt daß für dieſe Ab
theilung die urſprünglich den Kernpunkt des Vereins gebildet habe
bei den vermehrten großen Aufgaben deſſelben nicht ſo viel Mittel zur
Verfügung geſtellt ſeien daß das geleiſtet werden könne was man
einſt erwartet habe und unſere Stadt beanſpruchen müßte gegenüber
dieſer Thatſache erſcheine es geboten dieſe Abtheilung vom Verein für
Volkswohl als beſonderen Verein abzuzweigen der dann mit Unter
ſtützung der Bürgerſchaft das Nöthige werde leiſten können Nach
längerer Diskuſſion dieſes Vorſchlages ſprachen ſich bei der Abſtimmung
zwei Drittel der anweſenden Mitglieder des Ausſchuſſes gegen
den Vorſchlag aus die Auflöſung der IV Abtheilung bei der General
Verſammlung zu beantragen Eine binnen Kurzem ſtattfindende neue
Ausſchußſitzung wird ſich mit der Frage zu beſchäftigen haben wie
ein wünſchenswerther Betrag für dieſe Abtheilung flüſſig zu machen
iſt angeregt wurde einen Theil der durch den Aufruf um Beihilfen
zur Linderung des gegenwärtigen Nothſtandes eingekommenen Gelder
welche den Betrag von 2468 Mk erreicht haben zu dem fraglichen
Zwecke zu verwenden

Bürgerverein für ſtädtiſche Jutereſſen In der morgen
ſtattfindenden Sitzung wird Herr Oberlehrer Dr Wunder einen Vor
trag über die Oberrealſchule ihre Geſchichte und ihre Be
deutung für das praktiſche Leben halten Mit Rückſicht auf
die geplante Umwandlung unſerer ſtädtiſchen Realſchule in eine Ober
realſchule dürfte das gewählte Thema für weitere Kreiſe unſerer Bürger
ſchaft von Jntereſſe und ihnen willkommen ſein daß Gäſte durch Mit
glieder eingeführt Zutritt zu dieſer Sitzung haben

Gerichts Zeitung
Strafkammer

K Halle 31 März
Beamtenbeleidigung

Der Bürgermeiſter Fricke zu Lauchſtädt hatte ſich beleidigt
gefühlt durch den Jnhalt eines ärztlichen Atteſtes das der praktiſche
Arzt Dr Wilhelm Bätge daſelbſt für den Polizeiſergeanten Martin
daſelbſt ausgeſtellt hatte und das den Vorwurf enthielt Bürgermeiſter
Fricke habe den Sergeanten dienſtlich überbürdet trotz deſſen körper
lichen Leidens auch ſtehe er mit ihm auf geſpanntem Fuße Beſagtes
Aiteſt war auf Veranlaſſung des Kreisphyſikus Sanitätsrath Dr Ben
kert ansgeſtellt um einen Anhalt zu gewinnen ob Martin dauernd
oder theilweiſe dienſtunfähig ſei Es hat zur Folge gehabt daß
dieſer wegen rheumatiſchen Leidens zur Verrichtung ſeiner amtlichen
Funktionen nicht mehr geeignet befunden und in Nuheſtand verſetzt
worden iſt in den er am 1 April d J tritt Der Angeklagte gab
an jenes Atteſt der beſten Wahrheit gemäß nach den Mittheilungen
jenes Sergeanten und nach deſſen Krankheitszuſtand ausgeſtellt zu
haben ja daß er daſſelbe gar nicht anders auszuſtellen in der Lage
geweſen ſei Der betreffende Satz im Atteſt lautet es iſt
wohl mit Gewißheit anzunehmen daß die von Herrn Bürgermeiſter
Fricke der auf geſpanntem Fuße mit Martin ſteht an dieſen geſtellten
erheblichen dienſtlichen Anforderungen mit dazu beigetragen haben den
Krankheitszuſtand Martins zu verſchlimmern und ſeine Leiſtungsfähig
keit herabzumindern Ueber dieſe Behauptungen ergab die Vernehmung
des Polizeiſergeanten Martin in der That die Richtigkeit ſeiner dienſt
lichen Ueberbürdung während ſelbiger unter dem früheren Bürgermeiſter
eine Urſache zur Unzufriedenheit nicht gehabt hat Rückſichtsloſe Be
handlung des Martin ſeitens ſeines Vorgeſetzten und das geſpannte
Verhältniß der Beiden zu einander ging u a daraus hervor daß
Bürgermeiſter Fricke auf Martins Beſchwerde wegen ſeines Leidens
und der dienſtlichen Anſtrengungen erklärt hatte Jhre Krankheit geht
mich gar nichts an Der Staatsanwalt nahm Veleidigung für er
wieſen an aber auch daß der Angeklagte ſich in Wahrnehmung
berechtigter Jntereſſen befunden habe 20 Mk Geldſtrafe oder 4 Tage
Gefängniß würde angemeſſen ſein Das Gericht erkannte auf Nicht
ſchuldig weil im Atteſt keine Beleidigung gefunden worden ſei
wenn aber ſolche vorhanden wäre ſo habe die Beweisaufnahme den
Beweis der Wahrheit betreffs der Behauptungen erbracht
und der Augeklagte in Wahrnehmung berechtigter Intereſſen gehandelt

Aus der näheren Amgebnung
Gutenberg 31 März Beiſetzung Geſtern Nachmittag

ſand hier die Beiſetzung des in Wiesbaden verſtorbenen Pfarrers emer
Adolf Kranz ſtatt Derſelbe war früher zwanzig Jahr Paſtor in
Gutenberg geweſen und hatte ſich die Liebe der Gemeinde in hohem
Grade erworben Dies zeigte fich auch bei ſeiner Beſtattung denn der
Sarg war überreich mit Palmen und Lorbeerkränzen geſchmückt und die
Gemeinde war ſehr zahlreich erſchienen Der Kriegerverein mit feinen
Fahnen gab ihm das letzte Geleit Die Mitglieder deſſelben trugen ſeine
ſterbliche Hülle von der Leichenhalle wo dieſelbe aufgebahrt ſtand zur
Kirche vor den Altar Der Sohn des Verſtorbenen Herr Paſtor
Paul Kranz hielt die Leichenrede Die Feier wurde noch erhöht durch
Anſprachen des Herrn Paſtor Grollmus ſowie anderer Herren
Geiſtlichen Ergreifend wirkten die Geſangs Vorträge des Gulen
berger Vereins

Brachſtedt 31 März Auszeichnung Dem Königl
SteueraufſeherBehrends hierſelbſt iſt das allgemeine Ehren
zeichen verliehen worden

Kleine Chronik
Berlin 31 März Verſchwunden iſt ſeit geſtern der

hieſige vereidete Fonds Makler Langenbach Briefe von ihm
beſagen er wolle ſich in den Main ſtürzen doch nimmt man an daß
er nach England gegangen iſt da er in Beſitz eines Auslandspaſſes

J J J

die Abſage ertheilt

Brummer
Benjamin

iſt Die Verlegenheiten Langenbachs liegen außerhalb der hieſigen
Börſe derſelbe hinterläßt 450,000 Mk W ucherſchulden

Elberfeld 31 März Selbſtmord Am Mittwoch er
ſchoß ſich auf der Hardt eine 24 jährige Erzieherin aus Crefeld
Nach hinterlaſſenen Briefen hat unglückliche Liebe ſie in den Tod ge
trieben vor einigen Tagen hatte der Bräutigam ihr in einem Briefe

Der Umſtand daß der Revolver den die Un
glückliche zu der That in einem hieſigen Geſchäfte kaufte nicht mehr
neben der Leiche zu finden war gab zunächſt Anlaß zu einem völlig
unbegründeten Gerüchte daß ein Mord vorliege

Freiburg 31 März Ein entſehliches Brandunglüch
hat heute Morgen im Hanſe Claraſtraße 53 ſtattgefunden Das Feuer
brach gegen zwei Uhr unter der Stiege zu ebener Erde aus und er
griff ſofort das ganze Treppenhaus bis unter das Dach ſo daß die
Bewohner des zweiten Stockes und der Manſarden keinen Ausweg
mehr fanden Die Miether des dritten Stockes waren zum Glück ſeit
einigen Tagen ausgezogen Ein Kind des Redakteurs Stetefeld erlitt
beim Hinauswerfen aus dem zweiten Stock einen Schädelbruch ver
ſchiedene Perſonen beim Herunterſpringen Arm und Beinbrüche
Geradezu fürchterlich iſt aber das Geſchick der zahlreichen Familie des
Cameralpraktikanten Lederle der die Manſarde bewohnte Bis auf
eine 17 jährige Tochter welche über das Dach in das Nachbar
haus ſlüchtete ſind alle erſtickt oder verbraunt Bis jetzt

7 Uhr ſind bereits 7 Leichen gefunden
Turin 31 März Hochwaſſer Jn Folge anhaltenden

Regens hat der Po in vergangener Nacht die Flußbäder los
geriſſen und dieſelben gegen die Steinbrücke geſchleudert Zwei Be
dienſtete ſollen ertrunken ſein Die Eiſenbahnlinien Turin Savonag
Turin Coni Ceva Savong und Coni Labaſtia ſind in Folge ſtarker
Regengüſſe unterbrochen Die Gebiete ſüdlich von Aſti ſind durch den
Austritt der Flüſſe Tanaro und Borborag welche einen großen
See bilden überſchwemmt Mehrere Häuſer drohen ein
zuſtürzen mehr als 150 Häuſer bei Aſti ſtehen unter
Waſſer Verluſt von Menſchenleben iſt nicht zu beklagen

Rotterdam 31 März Groß Feuer Eine der größten
renommirteſten Schnaps Brennereien die niederländiſche Dampf
Brenunerei und Deſtilliranuſtalt von Kiderlen zu Delſtshaven iſt
geſtern Abend mit allen zugehörenden Fabriksgebäuden vollſtändig
niedergebrannt

London 31 März Schiffsunglück Das viermaſtige
Segelſchiff Nomsdal 1827 Tonnen von Chittagong mit voller
Juteladung nach Dundee unterweges iſt 50 Tage überfällig zweifels
ohne iſt es mit ſeiner ganzen Beſatzung 31 Perſonen unter
gegangen

Netvyork 31 März Hinrichtung mit Elektrizität
Die letzte im Zuchthanſe von Sing Sing vollzogene Hinrichtung die
des italieniſchen Mörders Jeremias Cotto der einen ſeiner Lands
leute ermordet hatte gewährte ein noch entſetzlicheres Schauſpiel als
die früheren Drei elektriſche Ströme erreichten nicht ihren Zweck
Der Unglückliche knirſchte mit den Zähnen und ſeine Glieder zogen ſich
krampfhaft auseinander und dann wieder zuſammen Erſt als der
Strom zum vierten Male angelaſſen wurde gab er den Geiſt
auf Augenzeugen verſichern daß der Anblick ſo furchtbar war daß
es geringem Zweifel unterläge daß man bald wieder zur alten Hin
richtungsmethode zum Hängen zurückkehren werde

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Geboren
30 März Dem Tiſchlermeiſter Hermann Reinicke ein S Friedrich Her

mann Gr Brauhausgaſſe 30 Dem Gelbgießer Hermann Schulz eine T
Anna Margarethe Jda Spitze 12 Dem prakt Arzt Dr med Franz
Fiſcher eine T Margarethe Marie Alte Promenade 6/7 Dem Poſthilfs
voten Selmar Dielefeld ein S Karl Selmar Hermann Leipzigerſtraße 36

Dem Hilfstelegraphiſt Friedrich u eine T Agathe Eliſe Emma
Lindenſtraße e Dem Poſthilfsboten Ernſt Naumann eine T Emma
Elſa Thorſtraße 6 Dem Handarbeiter Urban Czech ein S Friedrich
Wilhelm Hochſtraße 2 Dem Schloſſer Auguſt Baum eine T Martha
Klara Schmiedſtraße 4 Dem Zimmermann Franz Röder eine T Charlotte Panula Händelſtraße 14 Dem Maurer Emil Koch ein S Emil
Anton Pfännerhöhe 5b Dem Maurermeiſter Alwin Ruprecht ein S
Ferdinand Wilhelm Alwin Kaiſerſtraße 1 Dem Fabrikarbeiter Julius
Krauſe ein S Ernſt Willy Krukenbergſtraße 6 Dem Schloſſer Franz
Dorgerloh ein S Emil Karl Franz Thorſtraße 23 Dem Cigarrenmacher
Hermann Kobilte eine T Anna Frieda Spitze 14 Dem Tiſchler Robert
Speth ein S Robert Friedrich Brunoswarte 19 Dem Kaufmann Adolf
Kellert ein S Adolf Paul Georg Laurentiusſtraße 10

Geſtorben
30 März Des Landwirth Friedrich Rühlemann T Anna 6 Magde

burgerſtraße 32 Des Blechſchmied Paul Lorenz S Max 10 Steg I
Der Arbeiter Johann Lobe 25 Diakoniſſenhaus Der Drahtzieher

Wilhelm Auguſt Worm 49 Diemitz Des Handarbeiter Max Kaltße
S Richard 3 Klinik Der Schloſſer Paul Pladeck 22 Merſeburger
ſtraße 30
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Telegramme und letzte URachrichten
Depeſchen Bureau Herold

D B H München 1 April 10 Uhr 35 Min Vorm Eut
gegen den Meldungen ſächſiſcher Blätter Baiern beantrage die
Anfhebung des Jnvaliditäts und Altersverſicherungs
geſetzes erklären die M N daß dieſes nicht der Fall ſei

D B H Lemberg 1 April 11 Uhr Min Vorm Das
offizielle Organ des panſlawiſtiſchen Wohlthätigkeitsvereins kündigt
an daß im Mai in den Städten der galiziſchen Grenze eine Feier
der 900jährigen Errichtung des erſten ruſſiſchen ortho
doxen Bisthums in Wohlhynien ſtattfinde Von Tſchechen
Kroaten und Serben werden Delegirte theilnehmen

Koblenz 31 März Geſtern Abend erſchoß ſich der
Rekrut Bärwolff von der 7 Kompagnie des Fuß Artillerie
Regiments Encke auf dem Aborte einer Wirthſchaft

München 31 März Der erſte Bürgermeiſter erhielt
einen Brief worin ihm ein Dynamit Attentat angedroht
wurde die Sache wird aber nicht ernſt genommen

Stuttgart 31 März Das 2 Württembergiſche Feld
artillerie Regiment Nr 29 in Ludwigsburg beging
hente unter großen Feſtlichkeiten das Jubiläum ſeines 75jährigen
Beſtehens Der König mit großer Suite begab ſich Mittags zur
Theilnahme an demſelben nach Ludwigsburg

Paris 31 März Der Senat nahm die von der Kammer
der Deputirten genehmigten Nachtragskredite ſowie den
Geſetzentwurf nach welchem auf Verbrechen mittelſt
Sprengſtoffs der Tod geſetzt wird an Telegramme aus
Porto Novo berichten 200 Dahomeer hätten Kotonn am
Wheme Fluſſe 15 Kilometer von Porto Novo augegriffen Es
ſeien Auordunngen getroffen worden Porto Novo und Kotonn zu
ſchützen

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorandsſichtliches Wetter am 2 April

Bei mäſſigem Weſtwinde wärmeres veränderliches Wetter
ohne weſentliche Niederſchläge

Gr
lrichſtr
23
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S V eiSss Halle a
Geschäftshaus für Herren und Knaben Garderoben

Frack Anzüge
Kellner Anzüge

Frühjahrs u Sommer Paletots
von 12 bis 35 Mark

in neueſten Deſſins
von 20 bis 45 Mark

Jacket und Rock Anzico J

Anzüge

von 15 bis 30 Mark

Suwalofs Havelochs
Livrée Anzüge
zu billigſten Preiſen

m 8 Sarn u Cheviot S in Kammgarn
Mark

7 Conftrmanden Anzüge

onſirmandenAnzüge

in Diagonal 9

Anzüge
in Stoff

von 12 bis 24 Mark

S

n W WWe

von is dis 25s ar
Confirmanden Großes Lager

in neueſten Stoffen

Jagd und Haus Joppen
KnabenAnzüge
KnabenPaletots

von 4 Mark an

Beſtellungen nach Maaß
werden zu billigſten Preiſen ſauber

ausgeführt

Derlohungs und

Trauringe
maſſiv 8 und 14karät Gold à Paar von
8 Mark an bis 30 Mark Alle gang
baren Größen ſtets vorräthig Gravirung
gratis

W R Wöttel
Gold u Silberwaaren Bijouterie

waaren Fabrik
Liebenauerſtraße 25

Kopfschuppen u Haarausfallen
werden innerhalb 8 Tagen beſeitigt unter
Garanlkie durch Anwendung des
Jannin WBalſams v R A Uhlmann Co
Hauptniederlage bei Herm Petsch
Friſeur und Parfümerie Handlung Leip
zigerſtraße 29 und Leipzigerſtraße 6

Friedr Schäfer
Dachritzgaſſe 2/3

empfiehlt zu Fabrikpreiſen für Händler
ſein Engros Lager der beſten u billigſten

Peitschen
ſowie in ganzen und halben Schocken eben
falls zu äußerſten Engrospreiſen die dazu

gehörigen

Riemen
Von Donnerstag den 31 d Mts ab iſt
Hulter der Bampfmolkerei Merſeburg

auf hieſigem Wochenmarkte zu haben
Wiederverkäufer bitte ich ſich gefälligſt an
mich zu wenden oder ihre Beſtellungen
freundl meinen Boten aufzugeben

Dampfmolkerei Merſeburg
Carl Rauch

v

DamenTuchſtiefel

in ſchwarz und weiß auch gelb
liefere ich jedes Quantum ab Platz oder frei Garten

Wilh Reupsch Compt
Telephon Nr 208

Damen Leder Zugſtiefel v 1,90 an
Ia v 2,90 an
von 4,00 an

Kinder Lederſchuhe von 0,50 an

Ferner Ballischuhe Hausschuhe Herren und Damen
Leder Promenadenschuhe zu fabelhaft billigen Preiſen

Jm Auftrage der Mechaniſchen Schuhwaaren Fabrik mit Dampfbetrieb von

Conracsi Tackls in Hurg bei Mlagcleburg
Der Verwalter

T

arten Aites
gir im, Grünen Hof

Wildhagen sche
Pranen Induſtrie und Kunstgewerbe Sehule

IHandarbeit Lehrerinnen Seminar
en eTöchter Pensionat

Unalle a LIeinrichstrasse No 1Unterriehtsfüächer in Kursen für Ianädnähen Kunsthandarbeiten
S Ansterzeichnen Maschinenähen Wäschezuschneiden Schneidern Putz
j machen Buchführnng Ant Wunsch werden aueh Privat Zirkel ein S
I gerichtet Deutsch Litteratur und fremde Sprachen Koch und
I Haushaltungskurse nur für Pensionürinnen Unterricht im künstlerischen

n kunst gewerblichen Zeichnen u bMlalen Die neuen Kurse beginnen
am 1 April Nähere Auskunft Prospekte und Meldungen durch die

Vorsteherin Frau Elise Gehrts Wildhagen
t

Bekanntmachungll
Das große

Schuhwaaren ager Gr Alrichraße 43
wird wegen Ränmung des Lokals vollſtändig zu ſtreng feſten taxirten Preiſen

ausverkauft

S Der Verkauf üdet Gr Ulrichstr 43
nur gegen Kaſſe von Morgens 1 Uhr Nachmittags von 8 Uhr ſtatt
Es kommen u A noch zum Verkauf

Ein großer Poſten r Pantoſffeln
etwas defekt von 15 Pfg an

Grucdekochöfen

nur beſte Konſtruktion

mit nnd ohne Wärmeröhre
empfiehlt

in großer Auswahl zu billigſt Sreiſen

rinChristian Glaser
Halle a

Gr Klausstr 24
Gleichzeitig erlaube mir meine Werk

ſtatt für tBlech und Schmiedearbeiten
in empfehlende Erinnerung zu bringen

Reparaturen
werden prompt ausgeführt

Größtes

Lager fertiger

Herrenu Schaftſtiefel von 4,50 an
Leder Zugſtiefel v 3,90 an

Knaben n Mädchenſtiefelv 2,00an
Gummiſchuhe von 1,90 an

Gr Ulrichſtraße 43

i boesätz

o

Jn meinem

Einen großen Poſten engl

Mark 50 Pf
ein vollſtändiger Schmuck

fär Confirmancklinnen
beſtehend aus Halskette Broſche u

Armband in feinem Carton
ächte nnächtechmuchſach

in größter Auswahl hier am Platze

F R TittolGold u Silberw Hifonleriew Fabrik
Liebenauerſtraße 25

Anfertigung
feiner Damen Coſtüme

von

P Seidel Columbus
dom 1 April Gr Ulrichſtr 34 II

Ecke Alte Promenade

Tapeten
Große Auswahl Billige Preiſe

Naturell Tapeten von 12 Pfg anm
Gold Tapeten von 20 Pfg an
Buutdruck Tapeten von 25 Pfg an

Muſſterkarten überallhin franko

K Rapsilber Leipzigerſtr 24
Aelteſtes Specialgeſchäft hieſigen Platzes

Gegr 1859 Fernſprecher 305

f T F 17 n 4Zahmärztliche Privatklinik
täglich 11 1 Uhr Behandlung für
Unbemittelte unentgeltlich Plomben
künstliche Zähne etc gegen Erstattung

der Auslagen
Halle a Geiststr 20 l Etage links

Darlehn auf einfache UnterGeld ſchrift zu 59 Crediteröffng

12t Jahr W Thomwerel Gse
30 Holborn London E C

S v
7Ausverkauf

N habe folgende Artikel bedeutend im Preiſe ermäßigt dem geehrten Publi
h kum Gelegenheit gegeben wirklich reelle gute Waaren zu außer

M gewöhnlich billigen Preiſen zu kaufen
Tüll Gardinen Tricottaillen

Corsets Herren Damen und Kinderwäsche Oberhemden

und a Artikel

Nanschetten Chemisettes Shlipse Taschentücher Normal
I henmden Barchenthemden Tricotagen Handschuhe Schürzen

e für Damen und Kinder schwarze waschächte Strümpfe
Socken Taillentücher carrirte Umschlagetücher Unterröcke

Neuheiten für die kommende Sommer Saiſon in Perl
en Perlornamenten Perlschlössern und Knöpfen
Einen Poſten reinleinene 4fache Herrenkragen ſonſt 6,00

S jetzt 4 Mark
T Sämmtliche Artikel zur Damenſchneiderei

Ein jeder Käufer kann ſich von der Wahrheit überzeugen daß
dieſe reellen Waaren bedeutend unter Preis verkauft werden

Gustav Blochert
Ranniſcheſtraße Z

Vnter richt im Maßnehmen Zuſchneiden und Schnelſſchneidern
gründlich und leicht faßlich Jede Dame lernt in kurzer

Zeit ſämmtliche Garderobe ſchön ſitzend anfertigen Auswärtige erhalten Penſion

Zu billigsten Pabrikpreiwen
empfiehlt

nener Betten
Ober Unterbett u Kiſſen
von 12 15 18 20 22

24 Mk bis zu den
feinſten Herrſchaftsbetten

à Gebett von 35 bis 50 Mk

Lehranſtalt für landw u kaufm Buchführung
von J A Dewitze Halle a Leipzigerſtr 105

Zum Beginn der neuen Lehrkurſe für Herren u Damen werden Meldungen
baldigſt erbeten Eintritt jeder Zeit da nur Einzelunterricht ertheilt Honorar ge

ring Proſpekte frei

E Schulschenk Meckelſtraße 11 1 Tr

Bettfedernvon 60 Pf an
Eduard Graf

aus Prag
Halle a Markt 13

Marien
bibliothek

Walter Reichert s Weingrosshandlung
Mmartinsgasse 1213 schrägüber vom Rothen Ross

empfiehlt ihre elegant eingerichteten Weinstuben
Speeialität Garantirt echte Südweine als Portwein Sherry

adeira Malaga Samos Vermounth di Torino Ungarweine
a Glas von 25 Pfenntg abSpecial Mosel 25 Pf Special Rothwein 35 P

Buchtührung
kaufmänn Rechnen elc ertbeile
gründölich Honorar gering Off
unt G 20 an die Expd ds Bl erbeten

R V

S
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